
 
 

 

DIKTATUREN IN EUROPA 

© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien 2018 | www.oebv.at | Bausteine Geschichte SB 4 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 

„Goldene“ Zwanzigerjahre 
Die 1920er Jahren brachten große gesellschaftliche Veränderungen. 
Ausgehend von den großen Städten der USA verbreitete sich ein neuer Lebensstil. 
Für konservative Gruppen und die Kirche wurde dies zu einem Ärgernis. 
Sie kämpften gegen die angeblich „sündhafte Sittenlosigkeit“. 
 

1 Lies die Texte und ordne ihnen die passenden Bilder zu. 
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❶ Neue Geräte wie Telefon, 
Staubsauger oder 
Waschmaschine veränderten 
den Alltag. Das Auto machte 
die Menschen mobil. 

❷ Frauen wurden berufstätig 
und selbstbewusster. Die 
Mode änderte sich. Beliebt 
war der „Bubikopf“, eine 
Kurzhaarfrisur. 
 

❸ Das Radio wurde zum 
Massenmedium. Im Kino 
sahen die Menschen 
Stummfilme und Tonfilme. 

❹ Auf Grammophonen 
hörte man Jazz. In 
Tanzlokalen tanzte man neue 
Tänze wie Tango oder 
Charleston. 

❺ In Wien entstanden 
moderne Wohnanlagen für 
Arbeiterinnen und Arbeiter, 
zum Beispiel der Karl-Marx-
Hof. 
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